Vorlage 2019/218

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
zwischen der GroRRen Kreisstadt Rottenburg am Neckar
und den Gemeinden Hirrlingen, Neustetten und Starzach

Beschlussvorlage VG Nr. 2019/218

29.07.2019

Federfihrend: Stadtplanungsamt Beteiligt:  Umwelt und
Klimaschutz

Tagesordnungspunkt:

Landschaftsplan - Handlungsprogramm
- Auslegungsbeschluss

Beratungsfolge:

gemeinsamer Ausschuss der 23.09.2019 Entscheidung offentlich
Verwaltungsgemeinschaft

Stand der bisherigen Beratung:

Vorstellung Handlungsprogramm  10.07.2019 GR  Neustetten
16.07.2019 GR  Rottenburg am Neckar
23.07.2019 GR  Hirrlingen
23.07.2019 GR  Starzach

Beschlussantrag

Der gemeinsame Ausschuss beschliel3t,

den Entwurf des Landschaftsplans (Analyse, Ziele, Leitbild, Birgerbeteiligung und Handlungs-
programm) in Anlehnung an ein Bauleitplanverfahren nach 8 3 Abs. 2 BauGB fir die Dauer
eines Monats offentlich auszulegen sowie nach 8§ 4 Abs. 2 BauGB die Behdrden und sonstigen
Trager offentlicher Belange zu beteiligen.

Anlagen:

1. Zusammenfassung Analyseergebnisse und Handlungsprogramm
2. Handlungsprogramm Karte H1 Sicherung
3. Handlungsprogramm Karte H2 Entwicklung

gez. Stephan Neher gez. Thomas Weigel gez. Angelika Garthe
Oberburgermeister Erster Burgermeister Amtsleiterin
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Finanzielle Auswirkungen:

HHJ Kostenstelle / Sachkonto Planansatz
PSP-Element
2019 112.000 EUR
EUR
EUR
Summe EUR
Inan:sprqchnahme einer Verpflichtungs- Bereits verfugt iiber EUR
ermachtigung
[Jja X nein Somit noch verfiigbar EUR
_in Hehe von EUR | Antragssumme EUR
It. Vorlage
- Ansatz VE im HHPI. EUR | Danach noch verfligbar EUR
Diese Restmittel werden
- pl. / apl. EUR | noch bendtigt
Xija [ nein
Die Bewilligung einer upl. /apl.
Aufwendungen / Auszahlungen
ist notwendig
in Hohe von EUR
Deckungsnachweis:

Jéhrliche Folgelasten / - kosten nach der Realisierung:
keine

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkammerei:

Vorlage relevant fir:

[ ] Jugendvertretung [] Integrationsbeirat [] Behindertenbeirat
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Begrundung

1. Verfahren

Die Neubearbeitung des Landschaftsplans der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft der
Stadt Rottenburg am Neckar mit den Gemeinden Hirrlingen, Neustetten und Starzach (VWG)
erfolgt auf Grundlage der gesetzlichen Rahmenbedingungen; insbesondere den im Bundesna-
turschutzgesetz (BNatSchG) genannten Anforderungen.

Zur Klarstellung wird die aktuelle Bearbeitung des Landschaftsplans nicht mehr als Fortschrei-
bung, sondern als Neuaufstellung bezeichnet, da wesentliche Planungsgrundlagen neu zu er-
fassen und zu bewerten sind.

Als Orientierung fur die Ziele, Inhalte und Vorgehensweisen dient der von der Landesanstalt flr
Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Wirttemberg (LUBW) veréffentlichte Leitfaden fiir
die kommunale Landschaftsplanung. Bezug nehmend auf die Empfehlungen dieses Leitfadens
wurde die Neuaufstellung in zwei Phasen durchgefihrt:

Teil I: Orientierungsphase

Die Aufgabe der Orientierungsphase umfasst vor allem die Abstimmung der Vorgehensweise
und die Festlegung der Inhalte des Landschaftsplans der vWG Rottenburg am Neckar.

In der Sitzung des gemeinsamen Ausschusses am 05.07.2015 wurde die Bearbeitung der Ori-
entierungsphase an das Blro Hage+Hoppenstedt Partner (HHP) aus Rottenburg am Neckar
vergeben. Im Zeitraum von September 2015 bis Juni 2016 wurden die Leistungen erbracht. Mit
der Prasentation der Ergebnisse der Orientierungsphase am 11. Juli 2016 wurde die Orientie-
rungsphase abgeschlossen. Eine Beauftragung der Neuaufstellung des Landschaftsplans
(Phase 1: Analyse, Ziele, Leitbild) wurde am 01.08.2016 von der Verbandsversammlung ge-
nehmigt.

Teil Il: Neuaufstellung des Landschaftsplans

Im zweiten Teil erfolgt die eigentliche Neuaufstellung des Landschaftsplans der vWG Rotten-
burg am Neckar. Diese gliedert sich aus organisatorischen Griinden in zwei Phasen:

Phase 1: Analyse, Ziele, Leitbild

Phase 2: Handlungsprogramm, Beobachtung, Umweltprifung

V ~

Beobachtung Orientierung

/ \

Handlungs- Analyse der
programm Naturgiiter

_— \ /

Alternativen, Ziele und
Raumvertrédglichkeit, Grundsatze

Leitbild ~_ -~

Phase 1:
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2. Ergebnisse der Orientierungsphase (Teil I)

In der Orientierungsphase zur Neubearbeitung des Landschaftsplans wurden
e vorhandene Datengrundlagen ausgewertet und auf ihre Aktualitat gepriift sowie
e die Ausgestaltung und Schwerpunktsetzung des Landschaftsplans mit den einzelnen
Gemeinden, Birgern und Vertretern des Regierungsprasidiums Tibingen, des Regio-
nalverbands Neckar-Alb und des Landratsamtes Tubingen besprochen.

Ergebnis der Orientierungsphase ist eine nutzungsorientierte Ausrichtung des Landschafts-
plans. Dafur sind folgende gesamtraumliche Themenschwerpunkte fur die Raumschaft der vwG
erganzend zu betrachten:

e Landschaftsbild und Erholungswert der Landschaft,

¢ Kompensationsmanagement,

o detalllierte Vertiefungen fur Biotopverbund, Freizeitbauten im Auf3enbereich und Sied-

lungsentwicklung / Siedlungsrénder sowie
e Moglichkeiten einer finanziellen Forderung von Maf3nahmen

Darlber hinaus sind weitere gebiets- bzw. gemeindespezifische Themenstellungen bei der
Neubearbeitung des Landschaftsplans zu berticksichtigen:
¢ Nutzungsanspriiche von Offenlandarten, Waldrander und Aufforstung,

e Hochwasserereignisse,
e Rohstoffgewinnung und verkehrliche Folgen,
¢ Klimawandel und Nutzung erneuerbare Energien,
¢ kulturlandschaftliche Elemente wie Streuobstflachen und Weinberge sowie
e Grin- und Freiflachen.
3. Neuaufstellung des Landschaftsplans (Teil II)

Die Neuaufstellung des Landschaftsplans der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft lauft seit
August 2016 und kann voraussichtlich im 1. Halbjahr 2020 abgeschlossen werden.

Die Ergebnisse der Phase 1 (Analyse, Ziele, Leitbild) wurden sowohl in den drtlichen Gremien
als auch wie auch im Rahmen der Diskussion mit der Birgerschaft (5 Veranstaltun-
gen/Workshops in Wendelsheim, Rottenburg, Frommenhausen, Baisingen und Bieringen) vor-
gestellt. Nun liegt das Ergebnis der Phase 2 (Handlungsprogramm, Beobachtung, Umweltpri-
fung) im Entwurf vor.

Die Anlage 1 enthalt die Zusammenfassung der Ergebnisse aus Phase 1 und 2.

4, Aktueller Stand

Die Ergebnisse der Orientierungsphase wurden in den drtlichen Gremien im Frihjahr 2018 vor-
gestellt. Ein Hauptthema des Bearbeitungsstandes waren die fir den Landschaftsplan durchge-
fuhrte Analysen sowie das erarbeitete Zielkonzept und Leitbild. Au3erdem wurde die Beauftra-
gung der Phase 2 beschlossen. Nun liegen das Handlungsprogramm mit Ma3nahmenvorschla-
gen zur Sicherung und Entwicklung der Landschaft sowie das Kompensationskonzept vor.

Die Gemeinderéate aller betroffenen Kommunen wurden im Juli 2019 hiertber informiert.
Das Buro HHP war bei den Sitzungen anwesend und hat die Ergebnisse vorgestellt.
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5. Weiteres Vorgehen

Obwohl ein formelles Verfahren fir die Aufstellung des Landschaftsplans gesetzlich nicht vor-
gesehen ist, wird die Aufstellung in Anlehnung an ein Bauleitplanverfahren durchgefuhrt.

Der Entwurf des Landschaftsplanes soll nach dem Beteiligungsprozess der Burgerschaft 6ffent-
lich ausgelegt werden. Ein entsprechender Beschluss soll in der Sitzung des gemeinsamen
Ausschusses am 23. September 2019 gefasst werden. Wie in einem Bauleitplanverfahren wer-
den ebenfalls die Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange beteiligt. Die 6ffentliche
Auslegung soll voraussichtlich ab Mitte Oktober fiir die Dauer eines Monats erfolgen. Die Ge-
meinderate und der gemeinsame Ausschuss der vVG werden sich dann mit den Anregungen
aus dieser Beteiligungsrunde befassen und den Landschaftsplan voraussichtlich in einer der
Sitzungen im Jahr 2020 beschliel3en.

K. Hellstern



	FLD_voname
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung
	Text2
	Text3
	Text5
	Text6
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Text8
	Text12
	Text9
	Text10
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Text7
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Sachverhalt

